Amaretto
am7                                               F7

Der Film er läuft, Bukowski säuft, Musik die swingt und Laune bringt

H7d                                                           E7
Der tag wird alt, mein Körper spinnt, die Luft ist kalt der Amaretto rinnt

am7                                                    F7

Die Wohnung duftet seltsam, blauer Dunst wohin man schaut

H7d          E7                     am
Ich trinke bis der morgen graut

          am                                  F
Ref.: Amaretto, Amaretto, nie werd ich dich verlassen

          G                                                                             am
         höchstens für Frauen oder Wein und Bier und neue Tassen

          am                                                                                                   F
         ALLES KAPUTT, ALLES ZERSTÖRT, IM RAUSCH ZERSCHMISSEN
                   G                                                        am
         doch meinen Amaretto möcht ich nie mehr missen
Der wind der bläst, die Strasse schreit, die Bäume tanzen, ich bin breit

lieg da, schau mir den Himmel an, trink Amaretto bis ich nicht mehr kann

ich schlafe ein, erwache bald, ein feuchter Traum, ein ganzer Wald

aus goldnem Amarettoschaum
Die Nachbarn schreien, Hunde bellen, durchzuckt von  Amarettowellen
lieg ich am Strand von Rügen, mit verbrannten Augen, die nie mehr lügen
doch ich muss nichts sehen muss nichts hörn, nichts kann mich mehr störn

wenn ich dich nur schmecken kann….mein süßer Amaretto.
